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Betreff
StraBenunterhaltungsmaflnahme Gilbachstral3e - Optimierung Stralenquerschnitt

Beschlussorgan

Verkehrsausschuss

Gremium Datum
Verkehrsausschuss 04.09.2012
Bezirksvertretung 1 (Innenstadt) 13.09.2012
Verkehrsausschuss 30.10.2012
Beschluss:

Der Verkehrsausschuss stimmt der Optimierung des Stral3enquerschnitts zu und stellt den Mehrbe-
darf fur die StralRenunterhaltungsmalnahme Gilbachstral3e fest. Der Verkehrsausschuss beauftragt
die Verwaltung, das entsprechende Vergabeverfahren durchzufihren.

Der Verkehrsausschuss verzichtet auf eine Wiedervorlage im Rahmen der Mittelfreigabe und des
Vergabeverfahrens.




Haushaltsmafige Auswirkungen

[l Nein

Xl Ja,investiv Investitionsauszahlungen 40.000__€
Zuwendungen/Zuschiisse X] Nein []Ja %

X Ja, ergebniswirksam  Aufwendungen fir die MaBnahme 60.000 €
Zuwendungen/Zuschiisse X] Nein []Ja %

Jahrliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam):  ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen €
b) Sachaufwendungen etc. €
c) bilanzielle Abschreibungen 800 €
Jahrliche Folgeertrage (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:

a) Ertrage €
b) Ertrage aus der Auflosung Sonderposten €
Einsparungen: ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen €
b) Sachaufwendungen etc. €

Beginn, Dauer

Begrindung:

Der Verkehrsausschuss hat im Rahmen des Programms StraRenunterhaltungsmafRnahmen im Kolner
Stadtgebiet 2008 unter anderem die Mal3nahme Gilbachstral3e beschlossen. Zum Zeitpunkt der Be-
schlussfassung war lediglich die Erneuerung der Deckschicht und Umbau von Seiteneinlaufen vorge-
sehen (angesetzte Kosten: 40.000 €).

Die MalRnahme soll zusammen mit dem Ausbau des westlichen Gehweges ausgeschrieben werden.

(Verbesserung durch Einbau von Platten bzw. Pflaster auf RCL-Tragschicht sowie Einbau von Bord-

steinen in Teilbereichen). Dieser Gehweg ist bisher noch in asphaltbauweise vorhanden, aber bereits
in sehr schlechtem Zustand. Dieser Teil der Baumal3hahme ist investiv. Die restliche Baumal3inahme
wird aus konsumtiven Mitteln finanziert.

Bereits am 28.11.2008 wurde ein Antrag nach dem Kommunalabgabengesetz gestellt, der eine Betei-
ligung der Anwohner an den investiven Kosten der Malinahme vorsieht. Die Kosten belaufen sich
voraussichtlich auf 14,50 €/m2 Grundsticksflache. (Die Kosten setzen sich zusammen aus 70 % der
Kosten fur den investiven Gehweg und 70 % der anrechenbaren Kosten fur den bereits erneuerten
Mischwasserkanal).

Die MalRnahme sollte nach Abschluss der KanalbaumalRnahme durchgefiihrt werden. Bei der bereits
abgeschlossenen Kanalbaumafinahme der StEB wurde allerdings festgestellt, dass die Tragschichten
des 6stlichen Gehweges (Plattenbauweise) nicht dem Stand der Technik entsprechen und erneuert
werden mussen. Dadurch muss der StralRenquerschnitt auf der gesamten Breite bearbeitet werden.

Da die Anwohner an den Kosten der Baumafinahme beteiligt werden, schlagt die Verwaltung vor, die
Aufenthaltsqualitat fir die Ful3géanger durch eine geringfligige Anpassung des Stral3enquerschnittes

zu optimieren. Gerade die Verlegung des Parkens vom Gehweg auf die StraRe wiirde die Ubersicht-
lichkeit enorm verbessern.



3
Die heutige Aufteilung der Stral3e sieht wie folgt aus:

3,50 m ostlicher Gehweg
7,00 m Fahrbahn (mit einseitigem Fahrbahnparken)
3,50 m westlicher Gehweg mit halbseitigem Parken

Die Verwaltung beabsichtigt durch die Sanierungsmafnahme den Querschnitt der GilbachstralRe zu
optimieren. Daflr wird der Gehweg auf der westlichen Seite von 3,50 m auf 3,00 m verschmalert, um
das halbseitige Parken auf die Stral3e verlegen zu kénnen. Dadurch kénnen die FuRganger trotz des
schmaleren Gehweges mehr Gehwegflache nutzen. Es ergibt sich daher eine Qualitatssteigerung fir
die FuRRganger.

Mit der Sanierung kann der Querschnitt wie folgt aufgeteilt werden:

3,50 m dstlicher Gehweg

2,00 m Fahrbahnparken

3,50 m Fahrbahn mit Offnung fur Radfahrer
2,00 m Fahrbahnparken

3,00 m westlicher Gehweg

Das Fahrbahnparken wird wie bisher Giber Beschilderung ausgewiesen. Das vorhandene Naturstein-
pflaster in den Einfahrtsbereichen des westlichen Gehwegs wird in gleicher Weise wieder hergestellt.
Die Kostenschéatzung fur die MaZnahme liegt bei 100.000 €.

Die Finanzierung des konsumtiven Anteils der BaumalRnahme in H6he von circa 60.000 € erfolgt tber
die Finanzposition 6601.572.2100.4 - Unterhaltung Infrastruktur.

Die Finanzierung des investiven Anteils der Baumalinahme in H6he von circa 40.000 € erfolgt Gber
die Finanzposition 6601.578.5200.6; Finanzstelle 6601-1201-0-6605 — Generalinstandsetzung von
Stral3en

Neben dem sehr schlechten Zustand des westlichen Gehwegs besitzt die Fahrbahn der Gilbachstra-
Be derzeit nur einen provisorischen Oberflachenbelag. Hier kommt es mittlerweile zu ersten Abplat-
zungen. Die endglltige Wiederherstellung ist dringend notwendig um die Verkehrssicherheit zu ge-
wabhrleisten.



	Betreff
	Beschlussorgan
	Beschluss:
	Haushaltsmäßige Auswirkungen
	Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:      
	Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:      
	Einsparungen: ab Haushaltsjahr:      

	Begründung:

